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„Zoom kein Fremdwort mehr“

Frau Reber, was genau gibt es eigent-
lich zu feiern, wenn sich die vorder-
pfälzischen Landfrauen im Gerolshei-
mer Dorfgemeinschaftshaus treffen?
Wir feiern die 70-jährige Erfolgsge-
schichte „Frauen für Frauen im ländli-
chen Raum“. Es ist eine über 100 Jahre
alte Idee, die immer noch aktuell ist.
Der damalige Grundgedanke war,
dass sich Frauen durch den Verkauf
landwirtschaftlicher Erzeugnisse
selbst Einkommensquellen erschlie-
ßen und somit unabhängiger werden.

DREI FRAGEN: Der Landfrauen-Kreisverband Vorderpfalz feiert am Samstag, 23. Oktober,
sein 70-jähriges Bestehen. Wir haben mit der Vorsitzenden Rose Reber (60)
aus Ruchheim über den Ursprung und die Zukunft des Verbands gesprochen.

Die Themen der Vor-
träge haben sich ge-
wandelt. Ging es frü-
her zum Beispiel um
die Nutzung von
Tiefkühlgeräten, so
sind die Themen
heute etwa vegane
Küche, naturnahes
Gärtnern oder das
Fermentieren von
Gemüse. Wir denken
an die moderne Frau
beziehungsweise
Mutter, die im Be-
rufsleben steht. Deshalb hat sich un-
ser Spektrum an Kursen vergrößert,
etwa um die Themenfelder Ernäh-
rung, Umwelt, Finanzen. Es werden
Kräuterwanderungen, Betriebsbe-
sichtigungen, Seminare über die Zu-
kunft des Ehrenamts und medizini-
sche Vorträge veranstaltet. Aber na-
türlich ist der Erhalt ländlicher Tradi-
tionen und Brauchtumsveranstaltun-
gen ebenfalls wichtig für uns.

Mit dem Ausbruch der Corona-Pande-
mie ist es für die Landfrauen schwierig
geworden, das Kursangebot aufrecht
zu erhalten. Veranstaltungsräume in
Schulen und Gemeindehäusern waren
lange geschlossen. Hat das den Land-
frauenvereinen geschadet?
Corona hat für uns alle neue Heraus-
forderungen gebracht. Wir Landfrau-
en suchen das Miteinander jetzt auf
neuen Wegen und haben den Sprung
in die digitale Welt geschafft. Webex

und Zoom sind keine Fremdwörter
mehr. Kinder und Enkel haben unse-
ren älteren Mitgliedern bei der Teil-
nahme an Online-Kursen geholfen.
Zum Beispiel gab es einen Mitmach-
kurs, in dem wir aus alten Büchern,
Zeitungen und Magazinen Dekoarti-
kel, Karten und Geschenktüten her-
gestellt haben. Ein Kochkurs als We-
binar ist allerdings etwas anderes, als
einer Dozentin live zuzuschauen und
Kostenproben gereicht zu bekom-
men. Man darf nicht vergessen, dass
die Mitgliedschaft bei den Landfrau-
en auch etwas mit Geselligkeit und
Freundschaft zu tun hat.

Ihrem Kreisverband gehören 39 Orts-
vereine mit insgesamt 3640 Mitglie-
dern an, das klingt gut. Es gibt aber in
den Vereinen auch das Problem, Nach-
folger in der Vorstandsarbeit zu fin-
den. Welche Tipps können Sie den
Ortsvorständen geben?
Zunächst einmal: Landfrauenvereine
wird es weiterhin geben, denn es
wird immer Frauen geben, die sich für
die gesellschaftliche Entwicklung im
ländlichen Raum einsetzen. Aber
wahrscheinlich wird sich unsere Ver-
einsstruktur ändern. Möglich wäre,
dass sich Ortsvereine zusammen-
schließen, ihre Angebote und Kompe-
tenzen bündeln. Für gute, exklusive
Vorträge fahren die Landfrauen gerne
mal in den Nachbarort, und Fahrge-
meinschaften liegen ohnehin im
Trend. Junge Landfrauen gestalten
heute die Homepage, sind auf Face-
book und Instagram aktiv und über-
nehmen die Pressearbeit. Kochen und
Backen sind heute kein Muss für den
Vereinsbeitritt mehr. Landfrauen bie-
ten Ernährungskurse für Kinder und
Jugendliche an und zeigen zum Bei-
spiel in Jugendhäusern, wie man
Smoothies macht. Und für Schulab-
schlussklassen werden in Zusam-
menarbeit mit den Verbraucherzent-
ralen Kurse zum Start in die Berufs-
welt veranstaltet.
| INTERVIEW: WALTRAUD WERDELIS

BAD DÜRKHEIM. 5000 Euro spenden
die Jungwinzer Bad Dürkheim an
zwei Projekte im von der Flutkata-
strophe betroffenen Gebiet an der
Ahr. Das hat der Verein mitgeteilt.

2500 Euro gehen an den Freundes-
und Förderverein Kindergarten Ung-
stein, der damit wiederum die Kin-
dertagesstätte St. Hildegart in Bad-
Neuenahr-Ahrweiler unterstützt. Die
andere Hälfte der Spende erhält die
Freiwillige Feuerwehr Kreuzberg-Al-
tenahr.

Nach der Flut haben laut Pressemit-
teilung des Vereins bereits Mitglieder
an der Ahr geholfen – beim Aufräu-
men, bei Sicherheitstätigkeiten oder
um Trost zu spenden. Danach sei das
Gefühl entstanden, mehr helfen zu
wollen. Der Vorstand suchte die bei-
den Projekte aus, über die bei der Mit-
gliederversammlung Anfang Sep-
tember abgestimmt werden sollte.
Doch statt „entweder – oder“ wurde
daraus ein „sowohl – als auch“, beide
Projekte sollten mit den insgesamt
5000 Euro aus der Vereinskasse un-
terstützt werden.

Die Begründungen für die Auswahl
der Projekte teilt Beisitzerin Isabell
Grüber für die Dürkheimer Jungwin-
zer mit: „Wir finden, es ist nun an der
Zeit auch den kleinsten Mitmenschen
wieder etwas Freude im Leben zu be-
reiten. So hoffen wir, dass durch die
Spende die Tagesstätte wieder
schnell einsatzfähig ist.“ Bei der Frei-
willigen Feuerwehr soll zumindest
ein Teil der zerstörten Ausrüstung
wiederbeschafft werden. Denn: Eine
Feuerwehr ohne Ausrüstung – „die
Folgen wollten wir uns gar nicht erst
ausmalen“. |rhp/unn

Jungwinzer:
5000 Euro für
Flutopfer gespendet

AUF EINEN BLICK

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Frauenhaus Lila Villa 06322 8588
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Kinder-Notruf 0800 1110333
Telefonseelsorge 0800 1110111
Weißer Ring 0151 55164651

Bereitschaftsdienste
Fa. Köhler (Wach.) 06322 2183
Friedelsheimer Gruppe 0174 3470242
Pfalzgas 0800 1003448
Pfalzwerke 0800 7977777

Stadtwerke DUW 06322 935-800
oder 0171 7972224

APOTHEKEN
Die Notdienstdaten werden durch die
Landesapothekerkammer Rheinland-
Pfalz zur Verfügung gestellt. Notdienst-
Apotheke kostenlos aus dem deutschen
Festnetz unter Tel. 0800 0022833, im Mo-
bilfunknetz unter Kurzwahl 22833, 0,69
Euro/Min.

Freinsheim: Stadt-Apotheke, Bahnhofstr.
10, Tel. 06353 7418.

Neustadt: apo-rot Bacchus-Apotheke,
Walter-Engelmann-Pl. 1, 06321 30478.

ARZT
Bereitschaftspraxis am Ev. Krankenhaus,

Dr.-Kaufmann-Straße 2, 116117 oder
19292, Mi 14 bis 24 Uhr dann Bereit-
schaft am Kreiskrankenhaus Grün-
stadt, Westring 55, 116117, Mi 14 bis Do
7 Uhr.

AUGENARZT
Notfalldienst:Zu erfragen 01805 011230.

TIERARZT
Neustadt: Dr. Ursula Peitgen, Lachener

Str. 16, Tel. 06321 14311.

STADT UND LAND

BAD DÜRKHEIM. Die Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) Bad Dürkheim lädt für
Samstag, 23., und Sonntag, 24. Okto-
ber, zum Rommé-Wochenende in die
Mannheimer Straße 16 am Dürkhei-
mer Bahnhof ein. Gespielt wird nach
den Romméregeln des Deutschen
Skatverbandes. Beginn ist am Sams-
tag um 11 Uhr und am Sonntag um 10
Uhr. Gespielt werden je drei Serien
pro Tag. Der Einsatz beträgt 50 Euro
für die Gesamtwertung der sechs Seri-
en, in der Tandemwertung 25 Euro
pro Person. Das Startgeld wird in Form
von Geldpreisen nach Abzug vom
Kartengeld voll ausgespielt. Um An-
meldung wird gebeten unter Telefon
06322 5158 oder per E-Mail an rai-
ner.fries@t-online.de. An beiden Ta-
gen gibt es Mittagessen für sechs Eu-
ro, hier wird bis Mittwoch, 20. Okto-
ber, um Vorbestellung gebeten. Ge-
sperrte Spieler haben keine Startbe-
rechtigung. |rhp

Rommé-Turnier
bei der Awo

Überraschend im Plus
VON MONIKA KÖHLER

WACHENHEIM. Der in der Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses
Wachenheim vorgestellte Nach-
tragshaushalt der Verbandsgemein-
de ist sowohl im Ergebnis- wie im Fi-
nanzhaushalt ausgeglichen. Er wur-
de dem VG-Rat einstimmig zur An-
nahme empfohlen. Verbandsbür-
germeister Torsten Bechtel (CDU)
vereidigte Marc Held (Wachenheim)
als neues Ausschussmitglied .

Im Doppelhaushalt 2020/21 war im
Ergebnishaushalt noch ein Minus von
298.000 Euro ausgewiesen. Dieses Er-
gebnis konnte um 340.000 EUR ver-
bessert werden und ist nun mit
42.000 Euro im Plus. Der Doppel-
haushalt sei in Corona-Zeiten aufge-
stellt worden und die Zahlen sehr
konservativ und vorsichtig kalkuliert
worden, verdeutlichte der Verbands-
bürgermeister. Man habe zudem ent-
schieden, den größten Teil der ge-
planten Investitionen im Haushalts-
plan zu belassen, die in diesem Jahr
noch nicht realisiert, aber ins nächste
Jahr übertragen werden konnten.

Die in der letzten VG-Ratssitzung
beschlossene neue Telefonanlage für
das Rathaus (31.000 Euro) ist da und
wird demnächst an einem Wochen-
ende installiert. Weil die einzelnen
Ortsgemeinden Kompensationen für
pandemiebedingt geringer ausfallen-
de Steuereinnahmen bekommen ha-
ben, habe es auch keinen Einbruch bei
der VG-Umlage gegeben. Stattdessen
stiegen die Einnahmen, denn Kom-
pensationen fließen in die Umlage
mit ein, informierte der Leiter des
Fachbereichs Finanzen, Werner Rein-

Nachtragsetat der Verbandsgemeinde Wachenheim
hardt. Deswegen und dank Schlüssel-
zuweisungen kamen 274.000 Euro
mehr als ursprünglich angesetzt in
die Kasse.

Bei Kostenbeteiligung an der
Grundsicherung für Arbeitssuchende
beim Kreis sparte die VG 55.000 Euro.
Man sei bei der Aufstellung des Dop-
pelhaushaltes von einer Kostenstei-
gerung bei der Grundsicherung aus-
gegangen, stattdessen gab es eine
Rückzahlung vom Kreis, erläuterte
Reinhardt. Als Vergütung für die Co-
rona-Tests bekam die VG 67.000 Euro.

Rund 6,6 Millionen Euro Schulden,
hat die VG, ihr Eigenkapital beträgt
8,7 Millionen Euro.

Für das Abwasserwerk sei man auf
der Suche nach einem kaufmänni-
schen Leiter, teilte Bechtel mit. Außer-
dem sei eine ausgeschiedene Kraft zu
ersetzen. Nicht mehr Köpfe, aber an-
dere Bewertungen, auf diesen Nenner
brachte er den vorgelegten Stellen-
plan. Er wurde dem VG-Rat ebenfalls
einstimmig zur Annahme empfohlen.

Protestantische Kirchengemeinde
Leistadt. Kinoabend mit französischer
Komödie, Freitag, 22. Oktober, 19 Uhr,
Leodegarkirche Leistadt. Die 3G-Regel
gilt. Geraten wird, eine Decke mitzubrin-
gen. Es gibt Getränke und Snacks.

Pfälzerwald-Verein Bad Dürkheim.
Tageswanderung vom Bahnhof Wa-
chenheim über Pfannenstein, Eckkopf
(Vesperrast, eventuell Ausschank), Eck-
kopfquelle und Wachtenburg zurück
nach Wachenheim, Sonntag, 24. Okto-
ber. Treffpunkt: 9.15 Uhr, Bahnhof Bad
Dürkheim. Länge: 14 Kilometer. Schluss-
einkehr im Restaurant „Luginsland“ nur
mit Anmeldung. Es gilt die 3G-Regel.
Wanderführerin und Anmeldung: Bar-
bara Grund, Telefon 06322 9495115.

Landfrauen Bad Dürkheim. Film-
abend mit Komödie „Ganz oder gar
nicht“, Mittwoch, 3. November, 18 Uhr.
Einlass: 17.30 Uhr. Anmeldung bis Diens-
tag, 26. Oktober, bei Stefanie Freund,Te-
lefon 0179 4759080.
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Bastelkurs im Corona-Jahr: Mit Online-Angeboten haben die Landfrauen
versucht, ihre Mitglieder bei der Stange zu halten. ARCHIVFOTO: EVHE

Rose Reber
FOTO: KUNZ

Statt eines erwarteten Minus weist
der Ergebnishaushalt nun ein Plus
von 42.000 Euro aus. FOTO: DPA

ÜBERDACHUNGEN

www.sms-dach.de

CARPORTS
TERRASSEN

BALKONE
VORDÄCHER

WINTERGÄRTEN

33
Jahre nach Maß

Überdachungsbau SMS GmbH
alles aus einer Hand – direkt vom Hersteller
unverbindliche Beratung – Info ! 0151 23 09 24 50
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Auflösung vom
19.10. (Immun)

LU/FT/DÜW/RP:
Mehrfamilienhaus
600.000 - 1,6Mio € ohne Gewerbe
gesucht!
info@kuthan-immobilien.de,
Telefon 0621 65 60 65

Geben Sie Ihrer Wohnung wieder eine
neue Frische: Ihr Engel bietet Ihnen: Rei
nigung für Ihre Fenster, Gardinen, Kissen,
Bettdecken, Teppiche, Teppichböden,
Polster und vieles mehr! Hol und Bring
service, S 06324/8770077

Informationen unter: 0631 3701-6724 oder 
sprechen Sie mit Ihrem Mediaberater.

Mein Werbeplatz  
VIP-Plätze in der RHEINPFALZ

Werbung in der RHEINPFALZ wird gesehen!
Rund 561.000* Menschen lesen täglich DIE RHEINPFALZ – 
nutzen Sie unser attraktives Produktportfolio für Ihre Werbung. 

*ma 2021 Tageszeitungen, DIE RHEINPFALZ inkl. Pirmasenser Zeitung

Informationen unter: 
0631 3701-6724  
oder sprechen Sie  
mit Ihrem Mediaberater.


